
Gemeinde Oberschöna 
Mit den Gemeindeteilen Oberschöna, Wegefarth, Kleinschirma, 
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Beschlussvorlage Nummer:                            277/07-2023 

Bürgermeister Datum: 05.07.2023 

Gerhardt, Rico Wiedervorlage:  

 Aktenzeichen:  

 Bezug-Nummer:  

 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Gemeinderat 06.07.2023 öffentlich beschließend 

Gemeinderat 13.07.2023 öffentlich beschließend  

 

Betreff: 

Anschaffung von Atemschutzgeräten für die Gemeindefeuerwehr Oberschöna 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat Oberschöna beschließt den Auftrag zur Lieferung der Atemschutzgeräte 
für die Gemeindefeuerwehr Oberschöna an die Firma G.B.S. Handelsgesellschaft mbH aus 
14974 Ludwigsfelde zu erteilen. 
 
Sachverhalt 

Die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Oberschöna verfügen über Atemschutzgeräte.  
Bisher wurden Niederdruckgeräte durch die Kameraden genutzt.  
Die Umstellung der Niederdruck- auf Überdruckgeräte verbessert sowohl die Sicherheit als 
auch die Hygienebedingungen der Atemschutzgeräteträger. 
 
Zur öffentlichen Ausschreibung wurden 10 Firmen auf die Ausschreibung hingewiesen. 
Zum Submissionstermin lagen 3 Angebote von 2 Firmen vor. 
 
Alle Angebote entsprechen den Anforderungen. Das preiswerteste Angebot der Firma 
Dräger Safety AG & Co. KGaA beläuft sich auf 41.858,94 EUR. 
 
Im Zuge der Angebotsbesprechung mit der Wehrleitung der Gemeinde Oberschöna als 
Nutzer der Geräte wurden die Angebote hinsichtlich der Eignung bewertet. 
Hierbei stellt sich heraus, dass das Angebot des Bieters Nr. 3 GBS mit einer Bruttosumme 
von 59.366,72 EUR und einer Lieferzeit von 8 Wochen, im Hinblick auf die vorhandene 
Einsatztechnik bevorzugt wird.  
Die im Angebot enthaltene Technik entspricht in ihrer Ausführung und Handhabung den 
vorhandenen Geräten weitestgehend. Nach Einschätzung der Wehr ist hierdurch der 
Umstieg auf die neue Gerätegeneration und Überdrucktechnik erleichtert und somit das 



Risiko im Einsatzfall minimiert. Insbesondere der Einsatz der Single-Line Technik wird 
hierbei als wichtiges Kriterium angeführt. Es wird daher empfohlen, den Bieter Nr. 3 GBS 
mit der Lieferung der Atemschutztechnik zu beauftragen.  
 
Ein Fördermittelbescheid in Höhe von 32.459,96 € / max. 40% der zuwendungsfähigen 
Ausgaben für diese Anschaffung liegt vor.  
Bei der angegebenen Auftragssumme wären dies 23.746,69 EUR. 
 
Mit Verweis auf das Sächsische Vergabegesetz, §8 Informationspflicht und 
Nachprüfungsverfahren Nr. 1 bis 3 entfällt bei Lieferungen und Leistungen im Auftragswert 
unter 50.000,00 EUR ohne Umsatzsteuer die Informationspflicht an die Bieter.  
Es findet bei Beschwerde eines Bieters kein Nachprüfungsverfahren statt. 
 
 
Der Vergabevorschlag liegt bei. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Auftragssumme: 59.366,72 EUR 
 

 IST PLAN 

Kostenstelle        13100 13100 

Kostenträger   1260198 1260198 

Sachkonto         
 

074001 Zugang sonstige Betr.- u. 
Geschäftsausstattung  
                             59.366,72 EUR           

074001 Zugang sonstige Betr.- 
u. Geschäftsausstattung  
 

 422120 – Planungs- und 
Sachverständigenkosten 
                                  595,00 EUR 

 

Invest-Nr: I13100-04 
 

I13100-04 

Fördermittel Einnahme: 
Zuweisung 314100:  
                             23.984,69 EUR 

Einnahme: 
0,00 EUR 

Überplanmäßige 
Auszahlung 

 
                             59.961,72 EUR 

 

 
 

Auswirkungen 2023 und Folgejahre 

 
Aufwendungen (jährlich/wiederkehrend):   
- erhöhte Abschreibungen 
- Änderung weiterer Betriebskosten nicht bekannt 
 


